
  

 

Hilden, den 02.12.2005 
AZ.: III/41 -Bü - Bf

 WP 04-09 SV 41/033
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
 
öffentlich 
 
 

 
 

Vorzeitige Mittelfreigabe HHSt. 3520.5207 Projekt Schulen - 
Leseförderung  
 
 
 
 
Beratungsfolge: Sitzung am: Zuständigkeit 

Rat der Stadt Hilden 14.12.2005 Entscheidung  

 
 
 
Ergebnisse aus  
der/den Vorberatung/en: 

Sitzung am: TOP Ergebnis 

  
 
 



- 2 - 
Der Bürgermeister 
Az.: III/41 -Bü - Bf SV-Nr.: WP 04-09 SV 41/033 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
„Der Rat stimmt der Mittelfreigabe im Vorgriff auf den Haushalt 2006 für die HHSt. 3520.5207 
„Projekt Schulen – Leseförderung“ zu.“ 
 
 
 
Günter Scheib 
 
 
 
 



- 3 - 
Der Bürgermeister 
Az.: III/41 -Bü - Bf SV-Nr.: WP 04-09 SV 41/033 
 
  
Finanzielle Auswirkungen Ja 
Haushaltstelle: 
3520.5207  

Bezeichnung: 
Projekt Schulen - Leseförderung 

Kosten       5.000 €  
 
Folgekosten  

vorgesehen im 
VwHh 

 

Haushaltsjahr 
2006 

 
Die erforderlichen Haushaltsmittel müssen für das Jahr 2006 bereitgestellt werden.      
Finanzierung:   Sichtvermerk Kämmerer 

 
 
 

 
 
 
 



- 4 - 
Der Bürgermeister 
Az.: III/41 -Bü - Bf SV-Nr.: WP 04-09 SV 41/033 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
Erstmals stellte der Rat der Stadt Hilden im Jahr 2004 auf Antrag der Schulen gesondert Mittel zur 
Leseförderung bereit. Die Mittel wurden im Wesentlichen für Lesungen und Begegnungen mit Au-
torinnen und Autoren verwendet. Aufgrund der vorhandenen Gelder war die Stadtbücherei in der 
Lage, jeweils eine Veranstaltung in jeder interessierten Schule zu ermöglichen. 
 
Terminlich hat sich bisher die Anbindung an den „Welttag des Buches“ bewährt, der jedes Jahr am 
23. April stattfindet. Für 2006 hat die Stadtbücherei aus gegebenem Anlass einen thematischen 
Schwerpunkt vorgesehen. Im Kontext der Fußballweltmeisterschaft soll das Leseförderprogramm 
besonders die (weniger lesefreudigen) Jungen ansprechen und gezielt Autorenbegegnungen mit 
den Buchthemen Fußball und Sport umfassen. Durch den ausreichenden terminlichen Vorlauf 
kann ein sehr attraktives Leseprogramm in den Schulen und z.T. in der Stadtbücherei aufgelegt 
werden, das zwischen dem Welttag des Buches am 23.4. und dem Beginn der WM 2006 terminiert 
sein soll. Es liegen bereits konkrete Zusagen vor. 
 
Um die Verträge abschließen zu können, bedarf es bei dieser freiwilligen Maßnahme der vorzeiti-
gen Mittelfreigabe. 
 
Der Rat wird gebeten, der Mittelfreigabe im Vorgriff auf den Haushalt 2006 für die HHSt. 
3520.5207 „Projekt Schulen – Leseförderung“ zuzustimmen. 
 
 
Günter Scheib 
 
 
  


